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Das eigentliche Kapital steckt in den Köpfen: 
Die Fritsch Elektronik GmbH feiert ihre Jubilare 
 
 
Achern, 27. Dezember 2018 
 
Die badische Fritsch Elektronik GmbH, Elektronik-Dienstleister und Lei-
terplatten-Bestücker aus Achern, feiert im kommenden Jahr ihr 50-
jähriges Bestehen. Im Vorfeld dieses Ereignisses ehrt man dort jene 
Kräfte, die seit Jahrzehnten dem Unternehmen die Treue halten. 
 
Betriebstreue wird von Kunden honoriert 
 
Wer sein Unternehmensschiff sicher durch die bewegte See des Mark-
tes lenken will, braucht Wille, Führungskraft und Durchhaltevermögen. 
"Finanzieller Rückhalt mag da die Energie sein, um unruhige Zeiten zu 
durchstehen", meint Fritsch-Geschäftsführer Matthias Sester, "viel wich-
tiger scheint mir jedoch, auf das zu bauen, was langfristig den Bestand 
eines Betriebes wie den unsrigen zu sichern weiß." Damit spielt der dip-
lomierte Nachrichtentechniker auf die zahlreichen Jubilare an, die auch 
dieses Jahr bei der Fritsch Elektronik just im Rahmen einer kleinen Feier 
geehrt und ausgezeichnet  wurden.  
 
In den fünf Jahrzehnten seines Bestehens ist das mittelständische Ferti-
gungsunternehmen mit rund 100 Angestellten inzwischen zu einer fes-
ten Wirtschaftsgröße im Ortenaukreis erblüht. Beständigkeit in der Ent-
wicklung der Unternehmensgröße und eine vorausschauende Aus- und 
Weiterbildungspolitik hat den Angaben der Geschäftsleitung zufolge, 
dazu beigetragen, die Fluktuation innerhalb der Belegschaft gering zu 
halten. "Wer in Zeiten unruhiger Konjunktur auf das eigentliche Kapital 
des Unternehmens, auf seine Fachleute setzt, kann dann bestenfalls 
auftragsmäßig sogar noch profitieren. Kunden wissen es zu schätzen, 
wenn Qualität und Liefertreue stets hochgehalten werden", betont 
Matthias Sester.  
 
So fanden sich denn insgesamt 16 Jubilare zur diesjährigen Jubiläums-
feier im Hause Fritsch ein. Sieben Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ver-
buchten 10 Jahre und mehr auf Ihrem Angestelltenkonto, Weitere sieben 
konnten 20 bzw. 30 Jahre Betriebszugehörigkeit aufweisen. Und bei 
zweien wurde die Tinte unter dem Anstellungsvertrag 1983 trocken, in 
dem Jahr, in dem das weltweit erste Mobiltelefon auf den Markt kam - 
vor nunmehr 35 Jahren.  
 



	
Insgesamt bringt die Fritsch Elektronik mit den Jubilaren 335 gewichtige 
Know-how-Jahre auf die Wissenswaage. 
 
https://fritsch-gmbh.de 
_________________________________________________________ 
 
BILDUNTERSCHRIFT: 
 
Gemeinsam an einem Strang, zum Wohle des Unternehmens: 
Symbolisch für alle diesjährigen Jubilare ziehen sie seit Jahrzehnten für 
die Fritsch Elektronik an einem Strang (von vorne nach hinten): Simone 
Homburg, Christoph Venohr, Pascal Karki, Dieter Siebert, Ute Supke, 
Michael Kloepfer und Geschäftsführer Matthias Sester) 
 
Pressekontakt: Rainer Schoppe, IMA Institut Hamburg 
Innocentiastraße 46, 20144 Hamburg 
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